
 

 

 

Gut gekämpft, aber chancenlos 

HSG Lollar/Ruttersh. - HSG Grünberg Mücke 29:16 (16:4) 

Am vergangenen Wochenende war die HSG Grünberg Mücke zu Gast bei der HSG 
Lollar/Rutterhausen.  

Das Spiel begann mit einem Tor für die Mücker Mädels durch Nele Dierlamm, aber 
der Gastgeber konterte recht schnell. Die HSG Lollar/Ruttershausen zeigte wer hier 
„Herr im Haus“ war. Durch die körperliche Überlegenheit, die diese gezielt einsetzten, 
hatten die Gäste nicht den Hauch einer Chance! Sie wurden regelrecht überrannt. 
Dadurch war der Halbzeitstand deutlich mit 16:4 bemessen!  

Die HSG Grünberg Mücke wollte sich aber nicht einfach so „abschießen“ lassen, und 
kämpften in der zweiten Halbzeit von Anfang an! Hier wurden schöne Tore durch 
„Eins-gegen-Eins“ Situationen von Carla Kempus und Alexandra Gossen erzielt. 
Auch die Abwehrleistung war besser als in der ersten Halbzeit, aber dadurch, dass 
der Gegner einfach nicht zu stoppen war, kam man nie wirklich an ihn heran. Hier 
merkte man wirklich den körperlichen Unterschied. Die Gäste wollten aber nicht 
aufgeben und sie erkämpften sich etliche Torerfolge durch Aline Horst, Aileen 
Walther, Carla Kempus und Nele Dierlamm. Der Endstand von 29:16 war aber dann 
doch deutlich.  

Die HSG Grünberg Mücke war in diesem Spiel deutlich körperlich unterlegen, aber 
die kämpferische Leistung, vor allem in der zweiten Halbzeit war toll.  

Mannschaftsaufstellung: Aline Horst (1), Carla Kempus (7), Kathrina Erb, Aileen 
Walther (1), Alexandra Gossen (1), Johanna Kräter, Lena Oehler (1), Selina 
Emmerich, Paula Finthammer, Nele Dierlamm (5) und Aileen Schmadel  
Tor: Isabell Hansel und Anabel Steinbrecher Trainer: Nadine Böck und Kim H. 
Weidmann  

 

 

 


